
 

 
 
Zuletzt hat der Herr zu sich gerufen:  

Elisabeth Froitzheim Kaster   
Christina Zizkat Bedburg (zuvor Kaster)   

 
Öffentliche Bekanntmachung 
Gemäß Beschluss des Kirchenvorstandes vom 5.8.2025 hat der Kirchenvorstand St. Martinus Kirchherten 
über die Verpachtung der landwirtschaftlichen Grundstücke in der Kirchengemeinde nach den folgenden 
Kriterien beschlossen:  

Als Pächter sind Landwirte bevorzugt berücksichtigt worden, die folgende Kriterien erfüllen: 
• Landwirte, die Mitglieder einer Katholischen Kirchengemeinde sind, die innerhalb der gleichen 

pastoralen Einheit liegt, in der die vergebende Kirchengemeinde gelegen ist oder deren 
Betriebsstätte innerhalb der gleichen postoralen Einheit liegt, in der die vergebende 

Kirchengemeinde gelegen ist 
• Haupterwerbslandwirte vor Nebenerwerbslandwirten  

Als weitere Kriterien für die Neuverpachtung wurden berücksichtigt:  
• Flächenarrondierungen / Vermeidung von Pflugtausch 

• Förderung ortsansässiger Familienbetriebe/Jungbauern 

• Sonstige im Einzelfall vorliegende soziale Gründe    
Die weiteren Pachtbestimmungen richten sich nach dem Musterpachtvertrag des Erzbistums Köln in der 

neusten Fassung Stand 10/2022.  

 

Gute Rats Oktav  
Im Rahmen der Guten Rats Oktav in St. Lambertus Bedburg laden wir herzlich zur Sternwallfahrt am 

10.09. um 15 Uhr ein. Im Anschluss an die Hl. Messe findet ein gemütliches Beisammensein im 
Schützensaal statt. Für eine bessere Planung, bitten wir um telefonische Anmeldung unter 02272-1815 
oder 02272-9708. Nähere Informationen zur Guten Rats Oktav entnehmen Sie bitte den Schaukästen.   

 Kindersachen-Börse 
Am Samstag, 20. September findet von 10.00 bis 13.00 Uhr die durch die kfd St. Martinus Kirchherten 

organisierte Kindersachen-Börse mit Würstchen- & Waffelverkauf statt, und zwar in der  
Bürgerhalle Königshoven, Josef-Schnitzer-Straße 30.   

15% des Verkaufserlöses kommen den Kindern in unserem Stadtgebiet zugute. Der Verkauf erfolgt über 
Kommissionsnummern, die ab sofort erhältlich sind. Nähere Infos entnehmen Sie bitte den Schaukästen.  

 „Letzte Hilfe Kurs“ 
Die Kolpingsfamilie Bedburg-Erft bietet in Kooperation mit dem Hospiz Bedburg Bergheim Elsdorf e. V. 
einen "Letzte Hilfe Kurs“ an. Thema: "Letzte Hilfe - am Ende wissen, wie es geht“. Der Kurs vermittelt 

grundlegendes Wissen und ermutigt dazu, sich Menschen in ihrer letzten Lebensphase zuzuwenden. Von 
Sterben als Teil des Lebens bis hin zu Abschied nehmen – vier Module bieten wertvolle Einblicke. Alle vier 

Module werden an diesem Tage bearbeitet. Das kleine 1x1 der Sterbebegleitung und das Umsorgen von 
kranken und sterbenden Menschen. 
Termin: Samstag, den 11. Oktober 2025, von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr. Veranstaltungsort ist das Pfarrheim 
St. Martinus in Kaster. 
Anmeldung bei der Kolpingsfamilie Bedburg-Erft per E-Mail info@kolping-bedburg.de oder telefonisch bei 
Frau Marianne Michels unter 02274-5757. Die Kosten pro Teilnehmer betragen 20 Euro und können vor 
Ort beglichen werden. 

  

 

Et Pfarreieblättche 
S e e l s or g e be r e i c h  S t adt  B e dbur g  

3 0 .  A ug us t  –  0 7 .  S e pt e m be r  2 0 2 5  
 

St. Lambertus - Bedburg 
Tel. 02272/40 95 0  
Mo – Fr 09.00 – 12.00 

Mo 15.00 – 17.00 
Di 15.00 – 17.00 
Do 15.00 – 17.00 
st.lambertus@pfarramt-bedburg.de 
 
 
 

St. Georg - Kaster 
Tel. 02272/40 95 13 

Mi 15.00 – 17.00 
Fr 09.00 – 12.00  
st.georg@pfarramt-bedburg.de 
 
  

St. Lucia – Rath 
Tel. 02272/40 95 28 

telefonische Erreichbarkeit 
st.lucia@pfarramt-bedburg.de 
 
 

St. Martinus – Kirchherten 
Tel. 02272/40 95 19  

Do 09.00 – 11.00 
st.martinus@pfarramt-bedburg.de 
 
 

St. Matthias - Kirchtroisdorf 
Tel. 02272/40 95 0 
telefonische Erreichbarkeit 
st.matthias@pfarramt-bedburg.de 
 
 

St. Ursula – Lipp 
Tel. 02272/40 95 26 
Mi 09.00 – 11.00 
st.ursula@pfarramt-bedburg.de 
 
 

St. Peter - Königshoven 
Tel. 02272/40 95 27 
Di 08.00 – 10.00 
st.peter@pfarramt-bedburg.de 
 
 

St. Willibrord - 
Kirdorf - Blerichen 
Tel. 02272/40 95 24 
Di 16.00 – 18.00 
st.willibrord @pfarramt-bedburg.de 
 
 

Internet 
www.kirchblick.de 
Facebook 
https://www.facebook.com/ 
katholisch.50181/ 
 

In seelsorglichen Notfällen 
0157/83 23 32 23 

„Wir schaffen das!“ 
Wie oft in den letzten Tagen und Wochen wird dieser Satz von Angela Merkel zitiert, 
gebraucht und manches Mal instrumentalisiert. Diesen Satz hat sie als 
Bundeskanzlerin 2015, also vor zehn Jahren, gesagt. Je nach persönlicher und 

politischer Einstellung erfährt dieser Satz seine jeweilige Deutung und Bedeutung. 
Menschen erinnern sich an das Engagement, das sie zum Teil bis zur Erschöpfung 
gezeigt haben. Andere wiederum heben ihre Bedenken auf das Schild; haben damals 
„alles“ gewusst, zumindest erahnt. Manche haben sich fein rausgehalten, wahrlich 
ein sehr bequemer Weg. 
Dieser Satz, „Wir schaffen das!“, verweist auf Fragen, die in vielen Debatten 
auftauchen, und die wir aus verschiedenen Bereichen des Lebens kennen. 
Was meint „Wir“? 
Eigentlich entsteht ein „Wir“ aus Menschen, die „Ich“ sagen, die sich selbst ins Spiel 
bringen, einbringen wollen. „Nicht ich, aber die vielen anderen“, denken einige, und 
haben gleich eine Reihe von Entschuldigungen zur Hand. Wenn ein „Wir“ eigentlich 

aus einer Gruppe von Menschen besteht, die statt „ich“ lieber „man“ sagen, geht 
Kraft einer möglichen Veränderung verloren. „Man müsste doch eigentlich…“, „man 
könnte doch mal…“, „eigentlich sollte man…“ Zugegeben, dieses „man“ entlastet, 
befreit, und ermöglicht aus einer unbeteiligten Außenwahrnehmung auf die 
Geschehnisse zu schauen. Das kennen wir auch in unserer Kirche und den 
Veränderungsprozessen, die sich aufdrängen. Man weiß ganz genau, man will ja nur 
mal sagen, fragen, vorschlagen… Und natürlich weiß man auch gleich, wer es denn 
tun soll. Die ANDEREN! Wenn Menschen „ICH“ sagen und andere sich ebenfalls ins 
Spiel bringen, dann entsteht ein „WIR“ – mit jedem „ICH“, dass sich ansprechen lässt, 
verändert sich das „WIR“, entwickelt sich das „WIR“ und die verbindende Idee 
weiter. Ansonsten sucht man ein „MAN“ – ein Objekt und kein Subjekt, und das 

wirkliche „WIR“ geht baden. 
Was bedeutet „schaffen“? 
Wir schaffen „DAS“ – na klar – doch ein wirkliches Zielfoto gibt es nicht. „Wir haben 
schon vieles geschafft!“, das hört sich motivierend an. Und natürlich hat man gleich 
die nächste Floskel zur Hand: „Es hat doch immer noch gut gegangen!“ Das 
„SCHAFFEN“ meint das gemeinsame und selbstverständlich differenzierte Handeln 
auf ein gemeinsames Ziel hin, vielfach geleitet durch eine gemeinsame Vision. ICH 
muss wissen, wo die Reise hingeht, sonst läuft MAN zwar miteinander, aber letztlich 
ziellos; vielleicht ist das auch ganz schön, aber eben nicht zielführend, eröffnet 
keinen Horizont und stärkt am Ende nicht das „WIR“. Auch in unserer Kirche gilt es, 
den Weg in die Zukunft zu „SCHAFFEN“. Gerne erinnern wir uns an die Kirche unserer 

Jugend. Wir stellen fest, wie schwer uns ein wirklicher Aufbruch fällt. Wir wollen es 
irgendwie schaffen, im Rahmen unserer Möglichkeiten sagen wir, meinen letztlich 
aber den Rahmen des Gewohnten. 
Irgendwie spüre ich, dass Jesus an diesem Sonntag meine enge Sicht aufbrechen 
möchte. Er hat dabei ein klares Ziel, bleibt nicht beliebig. „Arme, Krüppel, Lahme“, 
also Menschen deren Stimme nichts zählt, sollen Platz finden an Tischen und in der 
Gemeinde. Verzichten sollte man auf „exklusive Bilder mit exklusiven Gästen“, die 
andere ausgrenzen. Es geht darum, das „WIR“ neu beschreiben, neu zu leben, sich 
entwickeln zu lassen. Vielleicht ist es ein erster Schritt, ein kleiner erster Schritt, 
darauf zu verzichten, durch die Erniedrigung anderer sich selbst zu erhöhen. 
Ob ich das schaffe? Ob wir das schaffen? Ich fand den Satz von Angela Merkel damals 

mutig. Bei allen Zweifeln war er richtig. Doch ich stelle fest, dass er mir nur als 
Frage in den Sinn kommt. 

Markus Geuenich, PR 
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Samstag, 30. August  
Alt-Kaster 15.00 Uhr  Tauffeier  
Kirchtroisdorf 17.00 Uhr  Vorabendmesse   
Bedburg 17.00 Uhr  Vorabendmesse auf dem Außengelände des Pfarrzentrums St. Lambertus  

mit Verabschiedung von Kaplan Pater Savy und Diakon Michael Kehren,  
es singt der Familienchor Lipp, anschl. gemütliches Beisammensein  

Königshoven 18.30 Uhr  Vorabendmesse  
   
Sonntag, 31. August 22. Sonntag im Jahreskreis 
Kirchherten 9.30 Uhr  Hl. Messe   
Rath 9.30 Uhr  Hl. Messe  
Kaster 11.00 Uhr  Hl. Messe  

Kirdorf 11.00 Uhr  Hl. Messe  
Lipp 18.00 Uhr  Hl. Messe  

   
Montag, 1. September  

Elsdorf 19.00 Uhr  Hl. Messe der SMB  
Lipp 19.00 Uhr  Abendgebet 

   
Dienstag, 2. September  
Kaster 11.00 Uhr  Trauerfeier in der Kapelle der Stiftung Hambloch, anschl. Urnenbeisetzung 
Kirchtroisdorf 18.00 Uhr  Hl. Messe  
Lipp 21.00 Uhr  Abendgebet 

   
Mittwoch, 3. September  
Kaster 8.00 Uhr  Schulgottesdienst 
Kirdorf 15.00 Uhr  Wortgottesdienst der Senioren anschl. Treffen im Willibrordhaus 
Lipp 16.00 Uhr  Wortgottesdienst im Seniorenheim Weber 
Kirchherten 18.00 Uhr  Hl. Messe   
Lipp 19.00 Uhr  Abendgebet 

 

Donnerstag, 4. September 
Lipp 7.00 Uhr  Morgengebet 
Kaster 9.00 Uhr  Hl. Messe, anschl. stille Anbetung  

Bedburg 11.00 Uhr  Trauerfeier, anschl. Urnenbeisetzung auf dem Alten Friedhof in der Stele 
Kaster 16.00 Uhr  Hl. Messe in der Kapelle Stiftung Hambloch   
Lipp 18.00 Uhr  Hl. Messe   

   

Freitag, 5. September Herz-Jesu-Freitag 
Pütz 9.00 Uhr  Hl. Messe  
Bedburg 11.00 Uhr  Trauerfeier in der Trauerhalle auf dem Friedhof Bedburg-Broich, anschl. 

Urnenbeisetzung in der Stele 

Kirdorf 18.00 Uhr  (AK) Hl. Messe mit Aussetzung und sakramentalem Segen   
Lipp 19.00 Uhr  Abendlob zum Wochenausklang 

   
Samstag, 6. September  
Alt-Kaster 13.00 Uhr  Trauung  
Neu-Etzweiler 16.00 Uhr  Hl. Messe in italienischer Sprache 
Kirchtroisdorf 17.00 Uhr  Vorabendmesse    

Bedburg 17.00 Uhr  Ponitifikalamt zur Eröffnung der „Gute Rats Oktav“  
mit Erzbischof Rainer Maria Kardinal Woelki mit Sängerinnen und Sängern aus 

dem Seelsorgebereich, anschl. gemütliches Beisammensein  
Lipp 17.30 Uhr  Abendgebet zum Sonntag 
   
   

   
Sonntag, 7. September 23. Sonntag im Jahreskreis 
Kirchherten 9.30 Uhr  Hl. Messe  
Rath 9.30 Uhr  Hl. Messe   
Kaster 11.00 Uhr  Hl. Messe  
Königshoven 11.00 Uhr  Familienmesse es singt der Kirchen- und Familienchor  

anschl. Pfarrfest rund um St. Peter.  
Kirdorf 11.00 Uhr  Hl. Messe 
Lipp 18.00 Uhr  Hl. Messe  

 
 

 


